
 
Kühle Temperaturen und heiße Kämpfe 

 
 
Wie Sie im Folgenden lesen werden, haben wir Judokas keine Zeit für Winterschlaf, 
da für die Zeit Herbst und Winter der Wettkampfkalender dicht gefüllt ist. 
 
Los ging es am 27. September 2009 mit den Württembergischen 
Einzelmeisterschaften der Männer und Frauen, an denen vier Judokas der 
Judogemeinschaft Leonberg/Eltingen teilnahmen. Sabine Schulze und Jens 
Wohlfarth lieferten spannende Kämpfe und konnten am Schluss beide einen 5. Platz 
erringen. Ralf Pubrl startete in einer sehr gut besetzten Gewichtsklasse und schied 
leider vorzeitig aus. Am meisten freuen konnte sich Heiner Wollmann, der einen 3. 
Platz belegte.  
 
Zeitgleich nahmen zwei Judokas der JG an den Nordwürttembergischen 
Titelkämpfen der U14 teil. Christina Blohm erreichte in der Gewichtsklasse bis 44 kg 
einen guten 7. Platz. Eine hervorragende Leistung zeigte Jessica Karl, die in ihrer 
Gewichtsklasse bis 57kg Nordwürttembergische Meisterin wurde. Herzlichen 
Glückwunsch zum ersten Platz!  
 
Das nächste Ereignis bildeten die Württembergischen Einzelmeisterschaften der U14 
in Kirchberg an der Murr, bei denen sich Jessica einen tollen 3. Platz erkämpfen 
konnte. Damit hatte Jessica die Qualifikation zur Süddeutschen Einzelmeisterschaft 
der U14 in Grafenau in der Tasche. 
 
Als nächstes standen die Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften der 
Männer und Frauen auf dem Programm, an denen Sabine und Jens teilnahmen. Der 
ebenfalls qualifizierte Heiner fehlte auf Grund von Terminüberschneidungen. Sabine 
und Jens erwischten beide sehr starke Gegner, erreichten aber am Ende jeweils 
einen 9. Platz. 
  
Am 18. Oktober fanden die Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften der 
U16 statt, bei denen wir mit zwei Kämpferinnen vertreten waren: Jessica Karl und 
Sarah Iturralde Bluhme. 
 
Jessica verlor ihren ersten Kampf knapp gegen die sehr starke Seval Aydin vom SS 
Kustusch (2. Platz), gewann dann in der Trostrunde gegen Rebecca Stoll ebenfalls 
vom SS Kustusch im Boden durch einen Haltegriff und verlor dann im Kampf um 
Platz 5 gegen Franziska Bruder von Kippenweiler (3. Platz). Damit lautete das 
Endergebnis für Jessica Platz 7. 
 
Sarah musste auf Grund von 200g zuviel in der Gewichtsklasse bis 63 kg starten. Sie 
begann mit einem Freilos und gewann anschließend mit einer vollen Wertung gegen 
Sara Nardmann vom TSV Schelklingen. Ihren anschließenden Kampf um den Einzug 
ins Finale verlor sie leider knapp gegen Anne Föllner (2. Platz) von JV Nürtingen. 
Auch den darauf folgenden Kampf um Platz 3 konnte sie leider nicht für sich 
entscheiden und bekam daher einen 5. Platz.  
 
 



Einen festen Platz in der Terminplanung der JG-Kämpfer ist das Turnier „Götzens 
Eiserne Hand“ in Möckmühl Anfang November, bei dem mehrere Judokas der JG 
tolle Ergebnisse erzielen konnten. Am ersten Tag räumten die Kämpfer der 
Altersklasse U14 ab: Jessica erzielte den ersten Platz, Christina Blohm und Jan 
Itturalde-Bluhme erkämpften jeweils Platz 2, und Jannik Weiß erreichte Platz 3.  
 
Am Sonntag traten die Kämpfer/innen der U17 und Erwachsenen auf die Matten. 
Auch hier wurden gute Platzierungen erreicht: Philipp Autenrieth schaffte den 
zweiten Platz, Nico Burger, Denis Kübler und Lukas Nickert kamen jeweils auf Platz 
7, Ines Haydn gewann in der Gewichtsklasse bis 57 kg, und Sarah Itturalde-Bluhme 
erreichte Platz 3. Bei den Erwachsenen konnte Sabine Schulze einen 3. und Juan 
Itturalde-Bluhme einen 5. Platz verbuchen. 
 
Der nächste Teil des Berichtes widmet sich einer Aktivität unseres Jugendteams, 
nämlich unserem jährlichen Kegelausflug. Zusammen mit vier Betreuern machte sich 
eine Truppe von 18 Kindern der JG Leonberg/Eltingen auf zur Kegelbahn in Nikis 
Gaststube. Dort wurde herzhaft die Kugel gerollt und in lustiger Atmosphäre so 
mancher kleiner Wettstreit (Tannenbaumkegeln und Fuchsjagd) ausgetragen. Es war 
ein schöner Nachmittag, und alle Beteiligten hatten Spaß. 
 
Am 14. November fanden das 5. internationale G-Judoturnier und die 
Württembergischen Einzelmeisterschaften im G-Judo in Ludwigsburg statt. Als G-
Judo werden Judowettkämpfe mit Personen mit geistiger und/oder körperlicher 
Behinderung bezeichnet. Je nach Grad der Behinderung werden die Judokas in drei 
Leistungsgruppen eingeteilt (Wettkampfklasse I bis III).  
 
Im G-Judo sind zum Schutz der Teilnehmer alle Hebel- und Würgetechniken sowie 
alle Selbstfalltechniken in den Wettkampfklassen II und III verboten. Ansonsten 
gelten alle Regeln und Wertungen des Wettkampfjudos. Von der JG 
Leonberg/Eltingen war Sebastian Brunner in der Altersklasse ü17m, der 
Wettkampfklasse III und der Gewichtsklasse bis 60 kg am Start.  
 
Die ersten beiden Kämpfe gegen Marco Balschuweit vom PSV Chemnitz und 
Matthias Graze vom BSV Kork gewann er souverän durch Haltetechniken. Den 
dritten Kampf verlor er gegen einen sehr starken David Feudel vom PSV Chemnitz 
nur knapp mit der kleinsten Wertung (Yuko). Anschließend gewann er den letzten 
Kampf gegen den Belgier Ronny Von Ryseghem vom De Buitelaars erneut mit einem 
Haltegriff.  
 
Das Resultat der Mühe: einen 2. Platz beim Internationalen G-Judoturnier sowie den 
Württembergischen Meistertitel G-Judo in dieser Klasse. Damit ist für Sebastian ein 
kleiner Traum in Erfüllung gegangen, der eine Belohnung für so manchen 
vergossenen Tropfen Schweiß im Training ist. 
 



 
 

Einen weiteren internationalen Titel konnte Kolja Wohlbold erreichen, der an der 
Europameisterschaft Ü30 in Lignano (Italien) teilnahm. Kolja schlug sich dort sehr gut  
und konnte am Ende seinen Erfolg von der Ü30-WM letztes Jahr wiederholen – er 
erreichte den 7. Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Auch zu Beginn des neuen Jahres standen einige Wettkämpfe an. Am 24. Januar 
fanden die Nordwürttembergischen Einzelmeisterschaften der U17 statt. Die Starter/-
innen der JG waren Sarah Iturralde-Bluhme, Jessica Karl, Marcel Böhmler, Jannik 
Weiß und Michael Büttner. 
 
Sarah und Jessica, die das erste Mal in dieser Altersklasse kämpften, konnten sich 
mit ihren 3. Plätzen für die Württembergischen Einzelmeisterschaften qualifizieren. 
Für unsere Herren lief es leider nicht so gut und sie mussten sich der übermächtigen 
Gegnerzahl geschlagen geben. 

 



 
 
 
Bei unserem jährlichen Neujahrsempfang am 29. Januar stand eher der Spaß im 
Vordergrund. Wie bereits die letzten Jahre war die Veranstaltung mit knapp 130 
Gästen sehr gut besucht. Die verschiedenen Trainingsgruppen zeigten in kleinen 
Vorführungen den Stand ihrer Ausbildung. Dabei war der Stolz über die gezeigten 
Darbietungen nicht nur den Eltern und Trainern deutlich ins Gesicht geschrieben.  
 
Der nächste Wettkampf entwickelte sich zu einem wahren Wechselbad der Gefühle. 
Hochmotiviert traten unsere beiden U17-Kämpferinnen Sarah und Jessica am 30. 
Januar in Fellbach zu den Württembergischen  Einzelmeisterschaften an. 
 
 
 
 
 



An der Waage gab es den ersten Schlag für Jessica, die wegen 100g zuviel vom 
Wettkampf ausgeschlossen werden sollte. Nach Absprache mit der Wettkampfleitung 
konnte sie dennoch in der Gewichtsklasse  bis 63 kg starten. Kurze Zeit danach gab 
es die nächste Aufregung, als Sarah in ihrer Gruppe zum ersten Kampf gegen Julia 
Schneider vom JSV Tübingen antreten wollte. Diese wurde schon vor Beginn wegen 
ihrer abgeklebten Ohrringe für diesen Kampf disqualifiziert, womit Sarah die Chance 
genommen wurde, gegen eine bekannte Gegnerin zu gewinnen.  
 
Besser lief es für Jessica, die ihren ersten Kampf gegen Anna Weeger vom TS 
Göppingen mit einem Festhaltegriff  erfolgreich beendete. Gegen die Kustuscherin 
Jasmina Metzger  konnte Jessica mit einer Kontertechnik auch den zweiten Kampf 
zu ihren Gunsten entscheiden. Zwischenzeitlich trat Sarah zu ihrem zweiten Kampf 
(Hannah Kugler, JSV Tübingen) an, den sie mit einem Konterwurf gewann. Gegen 
die nächste Gegnerin, Carolin Kottmair vom VfL Sindelfingen, konnte Sarah 
mithalten, aber leider keinen weiteren Sieg einfahren. Auch Jessica war gegen ihre 
beiden anderen Gegnerinnen (Ines Hilbert, Kustusch und Anne Föllner, JV 
Nürtingen) nicht chancenlos, aber dennoch unterlegen.  
 
Am Ende sprang für Sarah ein 7. Platz heraus, und Jessica schaffte mit ihrem 3. 
Platz erneut die Qualifikation für die Süddeutschen Meisterschaften am 7. Februar in 
Pforzheim. 
 
Am 31. Januar fanden die Württembergischen Einzelmeisterschaften der U20 m/w 
statt. Nico Burger, Philipp Autenrieth, Linda Messmann und Linda Lohner gingen für 
die JG an den Start und haben sich achtbar geschlagen. Dabei schafften Linda, 
Linda und Nico jeweils den 9. Platz, und Philipp erkämpfte sich den 5. Platz. 
 
Nach so vielen Ereignissen bleibt mir nur noch, Sie auf unsere von Julia Fritz stets 
immer aktuell gepflegte Homepage www.Judo-in-Leonberg.de hinzuweisen. Dort 
finden Sie immer die aktuellen Informationen rund um unsere Judogemeinschaft. 
 

Heiner Wollmann 


